ziſche Stettiniſche Zeitung. 
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B. 


Im Verlage der Effenbarsigen Eben. 
Große Wollweberſtraße No. 5354. 


No. 80. Freytag, den 6. October 1815. 


1 16. Septbr. fallen an Belgien ab 
e e e n Ohhnbramn ein bann e kleinen Feſtungen Maubeu 


| By ; i flungen gegen Abtretung von Luxem⸗ 
Vorgeſtern, an 14 kt unterteichnet. Die Erzher⸗ burg an Preußen. 1200 Milli ker 
al . , nete auf das ſeierlichſte für ihre abgetragen werd und de date nen von Sranfreich 
ogin 1 Kaiierlichen Mqleſats Titel, und in ihrem einen Amtheil zu verzichten ſich der Be⸗ 
bre Sohnes Nomen allen Arisriihen auf die Krone trag beſtimmt, neue Feſtungen an der Franzöͤſiſchen Graͤnze 
ee SALE BT SON Kr Kar, en Or 
Patel werber. Ohr Son wird. Erie von Marına e ber Yonoparıfhen Kamille, eee geit RE 


e folgend 
11 a SE Rn, anna lt . 
. erung wird ein i 
aunsver, vom 27. September. worzufehren, unter keinen Dorade e 


i daß er fich unter keinem Ell⸗ 

ärtig iſt hier das auserleſen ſchoͤne Reitpferd, wangen entfernt, Lucian kann Aus Wer ern 

e An N, Fi Ka 

1 E 2 . — n 12 i z 

e Mh mie ai ae ung Sri ih Tan 3a 
4 


{ Staaten gehen zu laſſen. 

mt bat. Ludwig Bonaparte bat auch die reiheit, i 
ſtadt zum Geſchenk beſtim 7 nen. Ueber Madame Hortenſia 6 ec nich fish 
Aus dem Hanns verſchen, vom 26. Sept. Murat und feine Familie können i 2 


. ſich in Seſterreſch feſt, 
171 tung des Furſtenthums Oſtfties⸗ ſetzen. Dem Je ſeph und feiner Familie e i 
ar Me iat Nannover von Preußischer Seite fer Alexander, ſich in Rußland angeben. 8 
land an ve t; es find bereits Truppen zur dieffeitigen Bonaparte gefaugenen Per f 
ik nun e Landes beordert und die förmliche enthaltsort an, wo fie unter ſtrenge Aufſi 7 
el: Urkunde iſt, Man Bernehmes 5 nach m er, Die Ne Juli begriffenen Merfg, 
7 i » „Ni GEN, 1 s elperrt, ie i 2 
wichener Woche hier angelang 580 57 ar ee 0 a 5 Dan 10 Ip 7 fie ius Aue: 
N, vom ac. Septender. . Gefangenschaft oder Aygliefer It die 
i bat ans den ſiche Buchhaben Fes ib een ee aer deere, i denken ar. rc ö ng Fran 
er Eonftrustion gebildet: Hier Entfliebt bei, Deauet zur Verbamstuhgt verutt 
ee kaifer Napoleon Aber mas. m ip zu ziehen verlan 
der Ex ne find, 15 en in den Deſterreichiſchen, Ruffiſchen und 
Frankfurt, vom 22. September. Preußischen Staaten zugelaſſen, unter der Verpflichtung, 
Nach dem Rheiniſchen Merkur war man zu Paris über ſich nie von den Otten zu entfernen, die ihnen angewie⸗ 
gutem, daß ein Ebel ie, — De er in e Ge koͤnnen aber diefe 
ien, Landau, Bitſch, . r weiß, 
er Abu der Gränen nöthigen Ergänzung Deutſchen Staaten, noch in Italien oder den Niederlan⸗ 
eh Saatbruͤcken eingeſchloſſen, an Deutſchland den geduldet werden. N 


N Manheim, vom 20. September. denk Seil ihres Volks win, daß fie zu regieren Ser 
Nunmehr baben wir von Landau ſichere und zuverlaͤſſge umme find.“ “ (Auf dieſe verbotene Schrift erfchien 
Nachrichten durch glaubwürdige Perſonen erhalten, welche dennoch eine Antwort, die wie die Morgen⸗Ch om 

vor einigen Tagen in dieſer Stadt und Feſtung waren. bemerkt, wobl frei umlaufen wird.) Eine andere von 
Mationaigarden ſowehl als Linientruppen haben endlich der Polizei unterdräckte Schrift; „üeber die Nevolutlo⸗ 
dem Willen des Königs Folge geleiſtet; erſtere ſind ent⸗ natcen und die gegenwärtigen Minister“ ruͤhrt von Herrn 
laſſen, entwaffnet und nach Haufe geſchickt worden, und St. Viktor her. Er füge unter andern: „Ein Ir thum 
vergangenen Sonntag zogen die letzten einientruppen das der Verbündeten, der uns fo thewer zu ehen komt, 
ſelbſt aus, Die Bürger verſahen die Wachen, die Shore iſt dis Meinung: daß mit dem Sturz des Eprannen auch 
fird offen, und können ungehindert paflırt werden: allein dir Neuolutzon beendigt ſey, als wenn mer ihr Urheber 
alllirte Srunpen find noch nicht eingerückt. Ein Giteiches mate, und ſie und fein Schlckſal ein und daflelbe Düg 
if mit Straßburg. Die Schonung, mir welcher diefe dei⸗ wärt. Allein ſie hat tiefere Wurzel geſchlagen. Be⸗ 
deß für ihre Umgebungen ſo furchtbare Feſtungen behan⸗ neparte ist Ploß eins ihrer zablloſen Werkzeuge, und, 
delt werden, erregt allgemeine Bewunderung. wiewohtemen ibn einen Augendlick zu dem einzigen Ek 
Die Zabl der aue Frankreich wrüͤckkehrenden Ruſſi, ben der großen Verbrechen feiner Vorfahrem machte, Wo 
ſchen Trurpen, welche auf ihrem Heimmarſch unfere iſt dech euch er vorisergegangen, und dat fein Schwedt 
Stadt paſſien werden, wild zu 75,000 Mann angegeben. und feine Maske denen, die zu feinem Nachfolgern beru⸗ 
5 5 5 5 feu werden, binterlaſſen. Immer ir den Zeiten ihrer 
Vom Rhein, vom 24. September blutigen Anarchie unter einander entzweit, würhend gegen 
„ Man haz allen Grund zu vermutden, daß eheſſens ein einander wie wilde Beſtien kaͤmpfend, vereinigten ſich doch 
dechgeachteter Deurſcher Fur am Rhein die Königs, dieſe Meuterer, wie durch eine Art von Inſtinkt, au⸗ 
wü de erhalten werde. Möchte er durch Lander ausge- geublicklich, ſobald die königl. geſinnte Parihei mit auf, f 
battet werden, welche Frankreich vom Deurſchen Vater: ſutreten ſchien. Dieſer Juſtinkt war die Furcht. Furcht 1 
lagde teils gewaltſam, theils binterliſtig abgeriſſen hat! allein vermogte dieſe troßigen Republikaner, für ſich einen 
Die Graͤnihuͤter dürfen nicht ſchwach en. Regenten itres Gepräges zu ſchaffen, einen Regenten, 
Endlich hat fich nach einem langen und heftigen Bom⸗ der durch feine eigenen Vert techen ihnen hinlänglich 
zurdement auch Montmedy den Preußen ergeben muͤſſepy. Bürgſchaft für die Straſtoſſakelt der ihrigen geben 
5 keunke. Bei dem Sturz des Tyrannen ſchlichen ſich die 
„„Aus der Schwei, vom 16. Septbr. a Heuchler in das Cabinet ein, und unterbandeltem dort, 
Der Seſterxeichſſehe Miniſter in der Schweiz bat Paͤſſe während das Volk auf den Straßen in den Freuden ruf: 
fuͤr den getreſenen Herſog von Baſſauo und feine Fami- es lete der König! ausdrach; daher kam es, daß Die 
lie er alten, denen der Karſer von Oeſterreig den Auf- Werkzeuge und Stützen der geſtürzten Regierung in allen 
we — hr eren e Beh. 8 22 Pele in Nach im Heere, in as 15100 
muß einen 3 erteichnen, "| ſich zu ınbts 10 zc. blieben, und die © tbreg Geſchoͤpfe 
gem Aufenthalt und Geherſam unter die Geſetze des Feu verberetteten ꝛc. Ganz Yasha ven Den Giese ohtang 
des, worin ihm zu leben bewilligt wird, verrſtichtet. unterrichtet, kennte die Haupträdelsführer angeben, dis 
Den Thihaudcau's Vater und Sehn iſt gleiche Erlaub⸗ reaelmäßigen Verſammlungen und Zelr und Ort derſelbenm 
nit ertheilt worden. Die Schweizer Reger rungen haben nachweiſen, während dle Regierung von der Verſchwö⸗ 
ich neuerdings erklärt, keine dieſer Femdliage ouf ihrem rung nichts wußte oder nichts zu willen ſich das Anſehn 
Getier zu dulden und auch aus dem Ländchen Ger, wah: gab.“ Nus dieter Erfayı. ng wird nun gefolgert, was 
zend folches von Schweizer Militair beſetzt if, werden küntig für ein Verhalten zu beobachten ſeyn werde. — 
fie durch die Wilitairbehörde wiggemisſen; dies geſchah „Ihr weiſen Staatsmärner, wied gejagt, ſchlagt uns 
kürzlich gegen die Generale Hulen und Flahault und dem Vir oͤhnung vor, die doch augenſcheinlich unmoglich iſt 
Geſelge der Medame Horteſſa. Die unt illigen Vor⸗ iht verlangt eine Nachſicht, die uns ſo verderblich gewot⸗ 
mürfe, welche frübere von diplomatiſchen Perſonen ſelbſt den; ihr erneuert gegen die treuen Diener des Königs 
veranlaßte Duldungen zur Felge barten, und Zumurd un, veraltete Vorwürfe, die eben fo unvernünftig als unge 
gen, denen man beſſer vorbeugt als ſpäter entſpricht eder recht ſind. Frankreich iſt jetzt in 2 Partheien getheilt⸗ 
aus weicht, rechtfertigen ohne Zweiſel dieſe Maßregeln die phne Zweifel e nander ganz entgegengeſetzt finds, die 
vollkommen. 5 Schlachtopfer und die Sch'aͤchter. In der kleinſten Stadt 
it jeder, ber Riu, Gnehung, Vermögen beſitzt, jeder 
„ Fronzoſiſche Grenze, vom ri. Septemder. der irgent ein Gefühl ven Rechtſchaffenheit und Menſch⸗ 
Eine Schrift, die unter dem Fitel: „Brief eines lichkeit behalten hat, unterdrückt, beraubt, moͤrderiſch ats 
Tanloſen an den König“ etſchienen „ und dem Herrn „gefaſten worden. Dey noch macht man Plane, Elemente 
Moauel zum. Verſaſſer gaben ſoll, iſt verboten worden. uf bereinigen die wie Himmel und Erde einander enteer 
Setzen Sie, beikt es ain, Site, Vertrauen auf die geh nd; ung das nicht hoffen, ſoſche Hoffnung würde 
Sebaten, mit welchen Sie Aaugſt den Thron, umringt Wahn en In die Verſchtwörung it ſchon von neuem 
halle ſolften, den. dleſelben fo lange und fo tapfer ver u heg „Aber de Häupter, die Mittel, die Wirkun⸗ 
theidigten. Welch Elend wurden Sie nicht Ihrem Lande e Unternehmens? Die Häupter 
eus art haben, Düren eie dieſe Möteraneu der Ehre und keltze ich nicht, und lande, daß die Parthei bloß des⸗ 8 
des Sieos an Ihre Perſon geſeſſelt. Laſſen Sie weral haltz in Verlegenheit feym werde, den Beſten von der 
tete Einrichtungen in Beraeffenhe:r gerathen. Ihee Vor, großen Zahl auszuwählen; oder da fie nie langſam in 
er dehe kſchten Sklaven, Sie renierem dir Burger. ihren Bewegungen war, daß die Wahl ſchon entſthieden 
erden fie her Mann des gegenwärtigen Zeltalters, und ſey. Schon ſtroͤhmen Offiitere des verderblichen Heeres 
rufen Sie oft die erde die Antigonus ſeinem Sohn an der Leire in großer Zahl, unter fremden Namen und 
gab, in Ihre Seele zuruck: „„Koͤnige ſollen ſich ganz mit Paͤſſen, die ihnen einen andern Guand luſchreſben, 


len dee been 


u elfer fin⸗ 
ugfkientfchie; 
daß man von Diefem Tollkopfe, dem man, Dencht 

die ſeine Kraft Aboerſtteg, anetksunt Leinen 
gie Aucd finde mau men erſten pp; 
re Verwaltung weniger eigentliche 


. > zen der Republik gedient, dem Direk⸗ 
en: Sobag erte, alın feinen. Riedle und lg 
torium, * cheint eine fünfte Parthel und ver; 
dem 8 Vortheile, ſo werden ſie alsbald die al 
3 die dreifardige bei — — ee den 
Kofar 4 aufftecken. Wohin ſo eu wir flie 

neue Zeichen denen wir feufzen, und vor den noch grö⸗ 


men mit denfelben verderdlichen Folgen Werk⸗ 
—. — Verraths werden?“ ) 


Maris, vom 18. Sept. 
l R en haben Ich allerdings aus un⸗ 
Die a Lerne en. erbalten aber fortdauernd 
ſerm Ge n an Monnſchaft, Artillerie und Munition. 
Verſtärkunge Madrid fiebt an feiner Weisheit ein, daß 
Der of e der ſepigen innen Lage der Dinge in 
Ludwig ich Gefahren drohen könnten, weshalb der Kön. 
Frankreich Hof bereit it, ihm unverzüglich allen Bei⸗ 


h i uklieirt wird 
1 1 FR MY) der Hering von Otranto 
dns Miniſterium serlaflen wird. 


25 4, bom ed. Septbr. N 
Geſtern eta der König von Preußen wleder den 
igen. Seine Garde wird den 23. aufbrechen und pier 
A des „ten Cotes erſetzt werden. ‚on dem 
a a der Fremden gehen ſchon ftarke Kolonnen ab: 
N g den Preußen iſt man wie in det Normandie, ſo auch 
in Bretagne, febr zufrieden, glaubt aber, daß ſie der 


) uszüge find aus Engliſchen 

5 Mei 9 "die Originale wurden fo 

raſch conßscirt, daß ſelbſt die fremden in Paris 2 

findlichen hohen Personen Mühe gehabt haden ſol⸗ 
ſen, ſich dieſelben zu verſchaffen. 


t 
Waägen⸗Aufſeher der in die Vilaine gefall 


tmuth des Landes wegen, über Dinan hin us, gur 


A 
nicht, oder doi nur in geringer Anzahl vortücken wer⸗ 
den. Zwei Soidaten 

Schmid 


Lebensgefahr. 


den Haaren aus den 
das 


Mannszucht und mit dem Gouverneur ig Carn, Herzeg 
Am asten 


ſelgendes: Bei einer odrigkeitlichen Perſon in der Straße 

Tournon er ein 1 5 a. 

Adar tierungsbillet. nicht zu Haufe; 

aber der Bediente der deshalb Befehl 

Gaſt ein ſchönes gi 

Nein mein Freund, 

mand läßis falten. Eine Stube d 

mes für meinen Bedienten, Das iſt alles, was ich verlange. 
ne Mahlzeit werde ich in der Stadt eiunebmen. Ich 

e cuir vorgenommen, 


„„Paris, vom ar, September. 
Die Bevollmachtigt 
Machte zur Abſchliezung dez iche ban den werfchiebenen 


er Angelegenheiten Frankreichs, 
erhannt find, beſſehen von Seiten 9 


tin A Net „Preuß. Reiterei, 
Vortrab des neuen 
Preuß. Armee⸗Corps befindet, durch das Thor St. Deus 


Nach einem Tagesbefehl des eldmarſchalls Blu 

zu Caen, muſfen die Preubifden Salben ve 
Franzöſiſchen Difeierem und die Franzöſiſchen Nattonol⸗ 
8 den Preußiſchen Officieren das Gewehr prä, 


Der Feldmarschall hat den Cioil⸗ 


boͤrden eine a Mahlzeit gegeben, Miitair: Be, 


ein ſehr gläus 
Man verfiihert, daß der Feldmarſ ge: 
7 1 — und ſeine Sale das . e 2 


und 
der 


Lenden, vom 27, &; 5 

Das Londoner Pudlik 4 Fehr 
oder vielmehr 
heiſchig 
nethalb 20 Tagen zuruck dem er regelmäßig 
alle Tage 30 Meilen geht. Die Scene iR bei Black Heard, 
Jahrmarkt⸗ 


"plane ähnlich frebt und täglich von vielen tauſend Moe nickt auch der unfehlüffiafte Franzoſe für Bonaparte erklart 
ſchen beſucht wird. Eine Diftanz von einigen Er ee baden, wenn er die Schlacht bei Belle Alliauce gewonnen 
Meilen it dem Wettgeher abgezeichnet, welche er ſo siete hatte? Dieſer Nation, welche feine Nachbaren gern wer; 
male täglich durchwandert, bis die zo Meilen voll find. plchtet hätte, darf jetzt, da fie überwunden iſt, Ja keine 
Die Gaßwütde in der Nach barſchaft find die urbeber Zyamuthung gemacht werden, die ihre Eitelkeit kränken 
und Erfinder dieſer Volks⸗Bezuſt gung. Der Won derer könate, gerade als wenn die Völker Orſterreichs und Preu⸗ 
il ein Zerteltraͤger, Namens Willen, von ungefähr o Pens zur Zeit, als ihre Fuͤrſſen darch die Umſtande ges 
Jah en. Er bat ſchon mehr als die Hälſte feines Un: zwungen wurden, vachtheilige Friedens Bedingungen an⸗ 

tellliehmens vollendet, und iſt eben fo ſtark, oder ſcheint zuneßmen, und zwer von denſelben Franzoſen (Talley⸗ 
nee fo, als beym Aptzitt der Wanderſchoft. Br: fend unt hendelle den Presburger Frieden), ſich nicht 
tiächtliche Wetten he unden. Der Wittgeher durubeb⸗gelſcakt gefühlt hatten.) a 8 
erhält von den Gaſtſpitehe d von dem Clnad zu 2% 7% i ana ! 

Woolwich eine 5 liche e, wenn er ſein Un⸗ wen z 9 Harſchar, vom 13. Septbr. 

8 ni 


* 


ternehmen vollend Fü ehtgegengeſetzten Falle eine * Man T ehr beunruhigende aber vielleicht auch 
kleinere Summe, g 50 ute 5 übertriebene Kächrichten von der Ruͤtung der Tuͤrken ek | 
s ned an m: balennoMDirfen Nachrichten zufolge follte die Arme, 
Londey, ii September. welche der Großvezier nach den Gränzen marſchiren läßt, 
Nach und nach engen ünſete Blätter an mit den Ze⸗ auf 200,000 Mann ſich belaufen, und die Unruhen ß 
ſinnungen unſeres Miniſtetiums über den Friedenstraktat Servlen waͤren nur der Vorwand zu dieſen Nuͤſtungen, 
mit Feaukreich hervorzutreten, um die Öffentliche Mel⸗ dem fen nun wie ihm wolle, Oeſterreich hat ſich durch 
mung zu bearbeiten. Die London Chronikle enthält das dieſe Rüſtungen veranlaßt gefunden, Vorſichtsmaatregeln 
her heute folgenden Aetikel: ES auf feinen öllichen Grenzen zu nehmen, und Rußland 
Was den Friedens Ttoktat mit Frankreich betrifft, fo ſcheint noch eruſthaftere Maaß regeln zu ergreifen. Die 
Scheine uns ein Artikel ſehr wahrſcheinlich, nämlich der, Reſervearmee der letztern Macht, unter den Beſeb“ 
‚nach welchem Fraukreichs Integrität reſpectirt werden ſoll. len des Generals von Witegenſtein, bat Ordre erhalten, 
In der That, fährt dieſe Zeitung fort: Wir glauben ſich durch Polen nach den Grenzen der Moldau zu Hey? 
dicht, daß io hilflos und abhängig Ludwig 13. in Rück⸗ den, um die fogenannte Ruſſiſche Suͤd⸗Armee zu ver 
licht der Allürten if, er dennoch je feine Zuſtimmung ſtärken. Man erwartet allgemein einen Bruch ſwiſchen 
zur Abtretung irgend eines Theils des Königreichs geben Rußland und der Türken, und in dieſem Fall würde 
merde, indem er, wenn er ſich tu einer ſolchen Nach⸗ erſtere Macht fogleich die Moldau, Wallachey und Beſſars⸗ 
„giebigkeit verſtände, ganz die Zuneigung ſeiner Untertho⸗ bien beſetzen. En 
en verlieren würde. Ueberhaupt würde das Franzöfifche ach 
Wolk eine ſolche Abtretung ungern feen, und dadurch die 2 Petersburg, den 6. September. 5 
Muhe von Europa nur bedroht werden. — € erk, Die von Fulten in Yınerifa gemachte Erfindung, ein 
würdig, weſche Sprache jetzt mehrere unſerer Blatter au: Faßtzeug gegen den Strom rar einer Dampfma“ 
nehmen — Frankreich hat alſo das Privilegium, den  fchine zu rudern, iſt auch hier vor kurzem mit dem glück 
Krieg ohne Gefahr anzufangen. Siegt es, fo. vergrößert lichſten Erfolge verſacht worden. Der Collegien⸗Aſſeſſen 
es ſich durch fremdes Gebiet, ſo wie dies feine Ger Baird, Besitzer einer großen Eiſengiezerei, hat nach ſel⸗ 
Ichichte ſeit Jahrhunderten beweiſet. Werden aber die nem eigenen Plane eln Fahrzeug erbauet, das vermit“ 
Franzoͤſiſchen Armeen beſiegt, fo. heißt es: Man darf telſt einer auf demſelben angebrachten Dampfmaſchlneß 
ranfteich ja nichts abnehmen, nicht einmal die früher welche die Ruder treibt, mit außerordentlicher Schnellig“ 
Von andern Ländern abgeriſſenen Provinzen, denn dadurch keit gegen den Strom fährt. Das Experiment iſt meh!“ 
würde man ja das Franzöſiſche Volk reißen, und daun mals in Gegenwart Sachnerfiändiger gemacht worden und 
wäre es um die Ruhe von Europa geſchehen!! Das ſon⸗ bat allgemeinen Beifall erdalten. a 
derbarſte dabei iſt, daß gerade Englend dieſe Sprache 5 — 
- Kurze Nachrichten. 


hrt.) 

Di i : Di Mi iffen des; x 8 
ee ehe, m 975 8 one zu „Die neueſten Nachrichten aus Paris melden, daf 
ſichern, und demienigen die Gewalt aus den Händen ju Divifionen Ruffiih:Kaiferl. Truppen unter den Befehl, 
winden, der fo lange einen ſo ſchaͤndlichen Gebrauch da: „ Graſen Woremoff, in Frankreich zurn A 
Dom gemacht bat. “ent is aber Napoleon wieder abge, Nee ferner sooo Mann Mreufen, eben fo N 

fest und politifch tödt. Dee. meisten feiner Anhänger Deſteſreichet und 20,006 Engländer. Ä 

jr 


ſind entwaffnet und zerfirgusp waͤrtig aber Frank⸗ f 


reich entwaffnen und schr ache Wall zar hieße Krieg ges „ ni Neueſte Nachrichten. $ | 
gen die N ti d £lärt, d 20 i 84 7 . : 5 
man nur 5 044 Be e eee e 


e den Ufurpator an senen aug ficherer Qus lie unſern Leſern die Nach 


unterſtüsen würden. 1 lch len, daß der definitive Abſchlaß des Friedens 
e ve Seen RD a1 nm Fan na 

5 „ a. nd n aus manchen „ 
Falle würde Ludwig das Al en, als hätte er ei⸗ bar: So iſt von Königl. teuß. Seite de eee An⸗ 


e 

nen Theil feines Königreichs verkauft, um feinen Unter⸗ zeige eingegangen, keine Freimili bmarſchiren 

thanen durch das Ausland Feſſeln anlegen zu wollen. — aßen, da ihre Dienste wegen des . wSriedend 

oe a e zu n nicht mehr 7 5 ge — 5 Bu * 1 
d 8 ; er fanden fie reit waren zur Armee zu begeben en egen 

nicht die ganze Nation unter den Watzen, und wurde ſich Gegenbrfehl erhalten. BR 5 0 9 
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8 e Paris, 90 f 
„ah 
vo gehe 
S gcc und Königl. 


. 
N ee Bete officlelle enthalt Folgendes: Se. 
Maleſtat 


kun Wine der auswärtigen Angelegenheiten; den 9 


tre zum Kriegsmiaiſter; den Vieomtenda⸗ 
euch, Seer uren aar, un M esel ger Wiang 
nd eiten ger Ahne, Nanda, kälter ug 

8 temen er = „ 3 ſtet vom 
Depar ; 170 


U de. 
5 den all meien Polizei. 


Seeretalr zu Dresden ernannt worden. 


Dem Vernehmen nach wird der Herzog son Wellington 


welche in Frankreich zucückpleiben, 
en Chef commandiren. 
57 ar 
wird das zuruͤcke 
mandiren, und fein Hauptqu 


"Die Wachen bei den hui erien ſind verſtaͤrkt. 


Theater. 
Der Alte überall und 
Ein Volksmärchen mit Ge 


„Opferfeſt Oper in z Aufzügen. Herr 
ebe 25 Hamburger Theater den Mafferu als 
ar Debüͤtrolle. Mittwoch, den 11. zum erſtenmale: 
8 auf; Ein Gchaufiel in e Aufıügen von Klingemaun. 

. d 
RE. Luster Hein Lenke, Fuhtſtraße Niro, 64. 
u haben. a . 


Anzeigen. \ 
: ung des Verzeichniſſes neuer 
G et ies kid iſt erſchlenen und wird 
gu abonnirte Leſar unentgeldlich 22 Stettin 


tober 1815. * 


Ich empfehle mich Dep meiner Abreife nach Berlin allen 


smürdigen Bekannten und. Freunden 

ing n eigen Anderten, und danke für das mir güͤelgſt 
eſchenkte Woblwollen, welches mir ein en Anden⸗ 

den ſeyn wird. D. Rudorf. 


ſtaͤndiges Frauenzimmer die in denen 
in junges anſtaͤndi many 
hen weiblichen Handarbeiten fo geübt ift, daß 
e barin Kinder Unterricht gebewarganß aui etwas 
Kenntniß im Kochen hat, wände auf banızande ein 
Unterkemmen zw finden und wird übrigens mehr auß gu 
ter Vehandlung als auf vieles Gehalt ſehen Wo bieſer⸗ 
halb das nähere zu erfahren iſt, wird die hieſige Zeitungs; 
Expebition gefällig nachweiſen. 1 


7055 Verlobungs⸗Anzeige. N 
Welt Verlobung mit der teten Oemolſele Tochter 


N N) 
ſolte, in ii P r Kai el, 


? Enrträftung endete im 


fer lel tern Vorstellung find von Sonntag 


des Herrn Prediger ron zu Cummerow bey Schwedt, 
gelge ich ergedenſt an. Stetein den 1. Oetsber 1315. 

Stangenwald, Nes lerungs / Haupt ⸗Caſſen / Steretair. 
To des fa ll. 2 g 

Am arten d. M. des Morgens um balb 3 Uhr, ent⸗ 

ſchlief nach elner 7tägigen Krankdele u. ae Daten, 

der bieſtge Kaufmann Levin Elias Wulff, jetzt Elias 

Söwenheim genannt, iu einem beſſern Leden. Völlige 

37ſten Jabr feines Lebens feine 

ein Character erbält ben 


allen, „ehiennoliss Andenken, und 
dies iſt einiger Tro Ans. Alen unfern Verwandten 
und Freunden machen i ans fo ſchmerzlichen 
Berluf, unter Werbittung der Bepleidsbezeugung, erge⸗ 
beuſt bekaunt. eu td den as, Seytbr. 1815, 
Ar I. Lawinen, e, Löwenheim, 
im Namen fämtlichie Kinder, eines Schwietzerſohns, 
die Enkel und Urenkel des Verſtorbenen. 


Publikan du m. 


Do der edemalige Caͤmmerer zu Alt„Damm, jetziger 
Hauptmann Jopbann Caspar Holder Egger, nach Abferben 
feiner Ehefrau, Anna Dorotdea gebobene Leſſin, ſich 
wegen ſdres Nachlaſſes mit feinen Kindern auseinander 
geſetzt hat; ſd wird folches den etwanigen unbekannzen 


gr Sept. 8 BEER, 
Koͤnial. Preuß. Pommerſches Ober Vermundſchalte⸗ 
Collegium. 15 x 


— Sauer zu verkaufen in Stettin. 
auf der Schiffban-Lafladte No. 30 beiegene, zum 
Nachlaß der Wirtwe des Fiſchklepers Voß le Di 
weiches zu 673 Rihlr. ao Or. gewürdigt, und deſſen Er; - 
tragswerth, nach Abzug der darauf baftenden Onerum 
und der Reparaturkoſfen, auf 1801 Nidir. 19 Gr. 4 Pf. 
RR 
! 10 m bieſigen Stadtgericht offentli 
verkauft werden. Siettin N Auguft 1815. 1 
2 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


ausgemittelt worden, 
„Den sten December d. J. und den 

üttags um 10 Uhr, im hieſi⸗ 
verkauft werden. Stettin 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Anne pa chte n. 
Bur F Camniefey⸗Robrs, vm den Schützen, 
werder gegen den Glänckenſchen Cämmekevpochtwieſen und 
um den Camelswerder belegen, ſteht ein Lieitatlons⸗Tet⸗ 
min auf den 9Hten October d. J., Vormittag 10 Uhr, 
auf der großen Natdeſtube an; wözu Pachtluſtige einge⸗ 
laden weiden. Stetuln den asften September 1815. 
DPDſe Oeconomie⸗Deputallon. Sriderici. 


42 Bebruar = 100 
eu gert 
ber zten Juli 2. 3 


Zu vermietben 

ar anderweltigen Vermiet der Böden auf dem 
„ wird ein Termin auf den roten Orts⸗ 
der d. J. Vormittags za Uhr, auf dem Rathdauſe ange; 


ſezt. Stettin den 18. Geptember 1815. 
Die Oreono mie Deputation. Sriderici. 
Zu verkaufen. 

Ein Londhaus nebßt Garten vor der Stadt, nahe an 
der De ml einer vorzüglichen Land: und Waſſeraus⸗ 
licht, ſoll verkauft werden. „ ee Mäbere in Der Bel 
tungs⸗Expedition. Zone Sana 12. 5 


Grundſtuͤcke se. verkauft erden ſollen. 


en des Hern Jptn⸗Commſſſarus Böh⸗ 
e eee ip, 


mer zu Stettin, als Cutä 5 5 
haben 8 zum Verkauf der Fefelöſt belegenen Grundſtuͤcke 


des Gaſtwieth Pfiſter, gemlich: 
1) 1 aus No. 77 im Werth 1908 Nl t Gr. 
29 das Haus No. 6 651 115 14 Gr. 
3) das Haus No 640 Rthlr. 10 Gr. 


* 6 * * * * 
4) die Scheune ebf Garten vor 
dem lnower Thor 
s) die Sandhufe No. 27 nebſt 

Derr ne — 
e zweier Wieſen am faulen Graben So Rthlr. 
3 5 2 5 7602 Rthlr. 1 Gr. 
einen nochmaligen Lieitations⸗Termin auf den arften 
October Diefes Jahres angeſetzt, und laden Kau ſtige 
ein, in demſelben 01 erſcheinen, auf die Grund 25 zu 
. DU! 
on den Extr en wird. Alt⸗ 

Bine den 7. Auguſt 1875. Das Stadigerſcht. 
— ——— — 

Aucttonen auſſerhalb Stettin. 

u Swinemünde ſoll eine Partbey Bock und Ziegen⸗ 
1055 = circa 3000 Stück, weiche in dem Schiff des 
Schiffer Benjamin Liner ven Pillau, la belle Alliance ges 
nannt, naß un adigt anders gekommen find, für 
Rechnung der Affuradeurs, in Termin den Arten, Oets⸗ 
der Vormittags, Iffentilch an den Melſtdietenden, gegen 
baare Jablung verkauft werden. Kasflufine können ſich 
wegen der Beſſchtigung dieſer Leder bey dem Kaufmann 
Herrn Scherenberg bieſelbſt melden. Swinemünde den 
asien September 1815. 

Königlich Preußziſche Schlffahtts⸗Commiſſton. 


\ deutende Menge üthſchaften maunlg⸗ 
gude 1 — formt ee 2 and Dausgeräthe, 
welche zur Coneursmaffe des Kaufmanns Schabdert zu 
Lübtin gehören, follen am 26, October b. J. und an den 


folgenden es ittags um g Uhr, in d 
hub auſe zu Tin an 0 


hi gen, 
re nen — — 8 oͤffentuch verkauft 
El ae ober 1838. 
von Bergücbeches Parrimpnial@eriht zu Lab ig. 


Auction über Stabhöͤlzer. 


"Dir dieſtze Stadt heſigt eren 9 Ringe tbells Piepen⸗ 
Ride, iheiſs Tonneufaͤbe don guter Beſcheſenbelt, welche 


161 Rthlr. 10 Gr. 


em 
den Melſtbietenden, 


in Termine den ofen October , 
9 Ude, ig der Seſſionsſtute des Magiß rats affe 
den Meiſtoletenden, gegen gl 
kauft werden 


id mn e e eee N 

Zum öffenen Verkauf von circa 300 Faden trocken 
n ua aa mel gr dus vorigen Winter 5 5 
ſchla 9 ber Stadt 5 
e 
Vorm 10 Uhr, ser zu Kathhauſe ungeſetzt, won 
Wir 0 eborch einladen, 2 Se une 


auf der Ablage fd 
den arten Ditober d. J. 


der ſich einfindenden Faufer mird ter Verkauf in 
veln, oder auch im Ganzen toit finden. i 


Unew bes 
25. September 1815. Oellnem t 


Burgemeister und Rath 


Zu verkaufen oder auch 
Der der dieſigen Stadt gehörende ſogenannte 
mandantengarten, welcher an der Stad 
dem Stargardter Thor belegen, 
ſoll entweder gerdellt, 
October d. J 


f 86. 
188 N40 2 


Der Segel ff glg lde fall mis der babe DU 
Sinckenmalde ſoll mit L 
findlichen Brauerey und Boandemeinbrenneren Tate 


fü 
neten. Flackenwalde bey Damm den gsſſen Septembes 
1615. x Wiuwe d Leides 15 


* N | 
Minges af No. ae Stadtverordneten in ber 


kün feigen Dienftag den roten October b. J. fel, 
gend 050 l d ums lb, 65 d 
Zeder ung in Conran 
44 0 de. „Stettin den zten Oetober Er 2 5 
en, Die men- Oirectlen. 
yon ee — 1 
„Ank den Antrag der Witseichen Erb um 
Nachlaß des verftorbeven 5 25 1 1 
11 en 28 Rollen dolländiſches Segeliuch ond ver 1% 
eue ebells neue, theils gebrauchte Segel, in Termino 
ee e e 
0 f enkaths mann fub 
No. 57, öffentlich an den Meiſtbietenden, gegen bat 


rn 


werben, wenn fie ſich bieterbald an den Serra me 
18175. 


8 abr Alter doppelter 

S welche im Keller des Hauſes Ma. 170 

un Keiriblägerfraße kaneım, feilen den zien Dsipber- 
d. J. dafelofl in Auction verkauft werden 1 Mae 


* SH 2 

2 1 "9; i 

pommerſche Pfandbriefe zu. 0 n 

Sonnabend den „ten October, Nochmiteng um u Abt, 
is Stettin, im Haufe Ne. 721 am R 


ca 
ge Rihlr. Pommerſche Contant⸗Pfandorſeſe, oon 1000 


N H Nihlr. groß Mehrere Stadt Obli⸗ 
5 0 ere 25 Keb weiche Procent Sinfen tragen, 
2 tante Zatlurg öffentlich verauctionire werden. 


: Oetober, Nachmittag um = Nbr, 
len B05 3. Gasser Europ, in der Brauenfsaps 
No. 916. — — 
— —4ä 7 
l tober, Nachmittags um 
2 rer De er Homann Fünf 
wer — Peandbrl t, ein jeder von Tauſend Toaler 
de öffentlich vor tauft werten, 
an sbend den raten October, Nachmiitzes um 24 
5 EN una 8 Parthev Benicarlo- 
ix 24. 
Wein a tous prix verkauft N E Walch 
2 a RR Ten Tann a ol we ET ee 
; e Wigen, ſo am Koblmarkteckehaus 
a le DENE firden, ſollen den sten dieſes Nach⸗ 
mirta; 3 Uhr, ve kauft werden. 


Saͤcke Ele llaniſche Schmack 
Phe nen aber, Min Sb td Medes n 
Be verkauft werden. Stettin den =, October 1815. 


zu verkaufen in Stettin. 


cer I refs Taviar, in Farthieren Über ro FB, 
ne 4 Ge, fliſche gegeſſene ru ſic, 


in 6 Mile 6 Or.; friſche cr adifche 

Valet 6 Sr. im Kfm, erg 00 e 

10 Gr. Cour.; fuſſiſ. Manna ruͤtz,, a 16, 8. 3 
7 


ferner Terpentin Oedl, dicken Terpentin, 


„r bey 
U e age Fi Gottl. Aruſe Wittwe 
1 Er 


a dr 


ER ind Hering in J. und „ und Kür 
; re und kleinen Bebinden, diligft 
13 bey Darrtieg, Frauenſtraße Ne. 892, 


2 urterBafer verkauf ich billig. 
ab egen, Huͤuerbelnerßtaße No 1088. 


du baben, bey: ! C. S. Go 


anter Pol. Dollering, ſo wie auch Jütilandi⸗ 
Her, in ganzen Tomuen und kleinen Gedinden, ned ſt neuen 
. u bg hen, Suchten und geſottne Pferde⸗ 
re u, bey 
e ” Bofare & Zübner, 


Sprop, ener Zucker, Carol. Reis, bolländiſche 
Ben, gefof Carol. N ie de 


Juſtus- und Petit⸗Canoſter in ganzen Pfandpaguets, 
verkaufe ich zu ſebr A Nreiſ 25 u 


daß ich meine pr. Cichorlen 
terd im 


ouch ei 
Gewün 


Ehamp o in Glaser auch einzeln, geräucherten Schleu⸗ 
Ferse ee ſchönen achten — Süßmilchstäfe, 
1 


2e Stück farke Fichtendgume und eine kleine Pat e 
ſriſche Batter Jab — bilisen Verkauf, bey m 


Carl Goldhagen. 


— 


„„ 
Den Derfäufer eines nenen bolſlelner Wagens wird 
geſaͤltiaſt die Beitunge,Eppebision anıcort. 


then in Stettin. 


Ju vermie i 
N dem zur E neursmaſſe des verforbenen Altermanns 


n dem zur 

Ag gehörigen, fir der großen Oderſraße ſub No, 13 
beiesemn Hause, ftebt jegt die Unter „Stage zor anders 
meitigen Vermietbung bereit, und kann felbige ſofort ber 
Keen werden. Mlerdeltebdaber können ihr Gebot im 
Termivo den raten October c., Vormittags ur Uhr, iw 
meiner Wohnung (Petriſtraße No. 1185) abgeben, wol 
ich fie hlemit elnlade. Kruger gte, 

5 Curator der Hellwigſchen Coneursmaſſe, 


Bekanntmachungen, 


Unſer Comptoir ift gegenwärtig in unſerm Haufe, Kö- 
nigsſtraſse No. 194, unter hinterwärts,, 
4 es s.. Eremar & Auguftin, 
E UNI or 2 
Das Comptoir son: Untmzejchnetem if enwüärtig 
No. 46 Heumarkkx. 112 Friedr. Shake, nd 


Das Kun; und Indugrle⸗Wanalld, 
tzlat ergeb enſt an, Foß es nunmedro m 
den Muſtern von Ginaham, 
Chr. Heinicke in Vetlin, 
ſebr billigen Fabritprei 
eine Niederlage von f 
dalten, womit es ſich 
un den 29, Septbr, 


A Gans : 


Kubſtraße No 288, 
teder mit den neut⸗ 
aus der Fabrike des Hern 
verſehen if, und folden zu den 
4 

em und ordin 7 
zen heſtens empfiehlt. Stet⸗ 
1815, 


Harlemmer Blumen- Zwiebeln. 
Als: gefullte und einfache Hyacinthen, Tacetten, Tul- 
pen, Nareiffen, Ranunckeln, Iriffen, Crecus, Joncquillen 
und Lilien verkauft billigft, 
W. Frau egdgeßk Heumarkt No. 137, 


Schöne agg rieche ſelbſt fahrleirte Watten, ſind 

dum billigen Preiſe ſub No, 357 an der Magozſugtaßen⸗ 
Ecke, in beliebigen agen, and, kleinen N zu 
leder Zelt zu haben. g aer 


n Logis am Hr b ktabedich verlaſſen. _Xeso 1 
5 er ich m det 1 Haufe des Kauf- °° 
mann Herten Mielk oeriflene Bettfe⸗ 


Dorchart. 


dern und Daunen, e find billigſt 
N a 


nfer Comptoie ik von heute an im Hauſe No. 195 
Be, Laſtadle, 5 e Seeder Hauſe, eine 
„ Stettin den 4. Octobe 
Treppe boch 4 Geh. German, 


— 


— 8 
elleetixen auf ein bedeutendes Quantum 
11 Wher ſolches in großen und Fleinen Fahre 
au verkaufen ei beliebe ſich bey uns zu melden. 
cremat & Auguſtin. 


8 wünſcht jemand einen einfpännigen guten Fand: 
chien zu kaufen; wer eluen ſolchen abzulaſſen hat, 
bellebe ſich in der Zeitungs⸗Expedilſon zu melden, m er 
den Kaͤufer erfahren wird. 


in junger Menſch, welcher Luft hat, das See elnes 
Sold a he erlernen, erfährt das Nähere 
in der Zeitungs⸗Expedition. 


e na 
u wi n 2 
rel Unterfommen 50h mir finden. Stettin den 


a 5 2 n chslermeiſter 
1 Sept ker Aae No. 12. 


an z Unterricht. i 
Mit dem rien As an der Tanz⸗ Untetticht 


im Saale des ebemall 
der Schulzen⸗ = 
125 Verfonen woch 


ſes 
del, ede je nn 
entlich des Abends von 8 bis 10 Ubr 
und fuͤr Kinder Mittwoch und Sonnabend von 6 bis 
5 l ern in ir aiee — 5 ie 
A 
Ka babin noch mehr Aüs dehnung zu a daß 


ich alle Monat eine Tauz,⸗Aſſemblee arranaiten werde, 
wo die Vervollkommnung meiner frübern Schuler ſo⸗ 
wobl als auch die Gegenwart der E tern, ihre mir aus 

vertrauten Kinder in der Kunſt fortſchreiten iu ſeden, | 
erlacbt ſeyn wird. Auch habe ich voch einige Stunden 

em Tage zum Prioat-Unterricht für erwachſene Perſonen 

offen. Siettin den 6 Oct der 18175. 

Scholgze. nende müccher Taullihrer 

am bieiigen Symnaſio. 


aun, ig kannt machung. 


5 nenne empfichlt fich mit e 


Lefe- d e 
Optifche Shiekel &c, 


Nee e de b 5 
Barometer, fowohl zu Höhenmeflungen als zum Gr 
brauch im gemeinen Leben in den Zimmern, a 
Magahoni und gewöhnlichem Holze, mit mene 
nen und plattirten Scalen.. Thermometer 
Glas, Mesling, ſilberplattirter- elfenbeinerner- 
Holz-Scala &c. Hygrometer aller Art. 0 160 
meter und Alcoholometer nach Richter an 
Tralles. Ferner: Branntwein Bier- Längen 
i und MilchsProber. 2 
Phyfikalifche 
Luftpumpen, Electrifirmafkhinen, G01 4% 
gen &c, nach jeder beliebigen Gröſse. „al 


j 7 | 
Mathematifche, 
Reifszeuge, groſs und, klein, einzelne Zirkel 
und Reifsfedern. Ferner; Aftrolabia, BoW!” 
folen, Niveaux, Melsketten, Mefsti a 
und Maafsftäbe &c, 
NB. Es werden auch alte Inſtrumente gegen nit 
vertauſcht und fchadhafte zum Repariren 
nommen. 
4; 1 Köni 28 659 Preufsifcher 1 
und Akademiſcher Mechanicus, 
logiret hier beim Conditor Regen, dei 
Hotel de Pruſse gegenüber. 


Oak In der Nacht vom ıflen bis zum 1% 
Oetoter it am Eubendorffſchen olshofe in der une 
ein . Heuer geſtohlen 2 derſelbe 4 
bar daß er D U e um 
b Stück eingeſe tzt iſt. t 
der 8 pebitton edel, Dat ein Suse Denen 
in erwarten. j 


und 


N 


10 1 e 
er eintreffen; u u 400 En. . 
den as, Seythr. 18 J. Lehmann & 


Comp. 1 


